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Jungbürgerfeier

Wie unsern Lesern sicher bekannt ist, haben wir die Frage
einer Jungbürgerfeier für unsere hier in Liechtenstein
ansässigen jungen Schweizer schon verschiedentlich zur
Diskussion gestellt. Dabei hat sich gezeigt, dass das Interesse
zur Duchführung einer Jungbürgerfeier nicht gerade sehr gross
ist, sodass wir bis jetzt keine Veranlassung fanden, uns mit
der Organisation einer solchen Feier zu befassen. Selbstverständlich

bedauern wir dies sehr, sind wir doch der Auffassung,
dass man unsern jungen Mitbürgern nicht nur den Stimmzettel in
die Hand drücken darf, sondern wir sollten sie ganz bewusst auf
ihre Aufgaben dem Staat gegenüber vorbereiten und aufmerksam
machen.

Dass aber auch anderswo Schwierigkeiten in der Durchführung
von Jungbürgerfeiern bestehen, möge nachfolgende Notiz
beweisen, die wir vor wenigen Tagen einer Buchser Zeitung
entnommen haben:

Gemeinderatsverhandlungen Buchs. Auszug vom 24.Juni 1969

Jungbürgerfeier: Der anhaltend rückläufige Besuch der
Jungbürgerfeiern veranlasste den Gemeinderat zu einer Umfrage bei
den 1969 volljährig werdenden Jungbürgerinnen und Jungbürgern.
Es waren Fragen über die Durchführung, die Gestaltung, das
Lokal etc. bis zum 15. Juni 1969 zu beantworten.
Von den zugestellten 85 Fragebogen kamen 12 retour. Für
Beibehaltung der Feier sprachen sich 9 aus, wovon 1 Jungbürger sich
bereit erklärte, an der Gestaltung aktiv mitzuwirken.
Mangels Interesse wird auf die Durchführung der
Jungbürgerfeier verzichtet. Den Jungbürgerinnen und Jungbürgern
wird das Buch "Du bist Eidgenosse" gelegentlich zugestellt.
(Hoffentlich wird wenigstens das Buch gelesen!!)

***********

OLMA ST. Gallen

Die Delegiertenversammlung der Genossenschaft OLMA, der
Schweizer Messe für Land- und Milchwirtschaft in St.Gallen,
wählte zu ihrem neuen Präsidenten Stadtammann Dr.A.Hummler.
Wie an der DelegiertenVersammlung bekanntgegeben wurde, wird
an der Olma 1969 vom 9. bis 19. Oktober das Wallis als
Gastkanton vertreten sein. Der 11. Oktober wurde zum Walliser Tag
erklärt.
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